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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Entwurf des neuen Unfallverſiche
rungsgeſetzes bringt neben einer Aufwertung
der alten Renten eine weſentliche Erweiterung
der Verſicherung Die Rentenlaſt iſt
rund 15 Millionen höher als im
Frieden das heißt ſie iſt um nicht
weniger als 53 Proz geſtiegenDieſe Aenderungen in der Unfallverſicherung
gewinnen um ſo mehr Bedeutung als damit
zugleich auch ein weiterer Schritt in der Auf
wertungsfrage getan iſt
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Der Aufwerkungsausſchuß des Reichskags
erledigte die dritte Leſung des Aufweriungs
geſetzes Es wurde ohne weſentkliche Aende
rungen in der Faſſung der zweiten Leſung an
genommen Am Sonnabend wird der Aus
ſchuß den Geſehenkiwurf über Ablöſung der
Anleihen behandeln

Jm handelspolitiſchen Ausſchuß des Reichs
tags wurde geſtern die Einſetzung eines Sach
verſtändigenausſchuſſes für Agrarzölle be
ſchloſſen

Zu den Preſſemeldungen über Erwerbun
gen des preußiſchen Forſtfiskus aus dem
dem Stinneskonzern gehörenden Güterkomplex
Zachow Regierungsbezirk Köslin wird aus
dem preußiſchen Landwirtſchaftsminiſterium
mitgeteilt daß es ſich bei dieſen Erwerbungen
nicht etwa um eine Hilfsaktion für den
Stinneskonzern handelt ſondern um den ſeit
Jahrzehnten ſchwebenden und nunmehr bei
ſehr vorteilhaften Bedingungen für den
Staatszuſtand gekommenen Ankauf einer
Fläche deren Holzbeſtände auf dieſe Weiſe er
halten bleiben können
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Reichsaußenminiſter Dr Streſemann gab
geſtern dem Fürſten und der Fürſtin Bülow
ein Eſſen dem außer dem Reichspräſidenten
v Hindenburg der engliſche Botſchafter Lord

Abernon der italieniſche Botſchafter Graf
Brosdari und der ägyptiſche Geſandte teil
nahmen
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Jn Tübingen verhinderten Studenten bei
einer Verſammlung der Gewerkſchaften eine
Rede des Privatdozenten Dr Gumpel Bei
einer anderen Verſammlung in der Gumpel
ſprechen ſollte kam es zu Zuſammenſtößen
und Schießereien zwiſchen Verſammlungsteil
nehmern und Studenten wobei es mehrere
Verwundete gab Dr Gumpel iſt der Mann
der erklärt hatte die Toten des Weltkrieges
ſeien auf dem Felde der U n ehre gefallen
was mit Recht zu einem Diſziplinarverfahren
und zu ſtürmiſchen Proteſten gegen ihn führte
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Der Barmat Ausſchuß des ſächſiſchen Land
tags hat übereinſtimmend feſtgeſtellt daß die
Unterſuchung keinen Anlaß gegeben habe die
Geſchäfte der ſächſiſchen Regierung irgendwie
zu bemängeln Der kommuniſtiſche Antrag
auf Einleitung eines Diſziplinarverfahrens
gegen den ſüächſiſchen Geſandten Dr Gradnauer
wurde abgelehnt

Havas meldet aus Paris daß am Montag
die Alliierte Militärkommiſſion der Regierung
in Berlin die Wiederaufnahme der Kontroll
tätigkeit anzeigen wird

Das in Danzig und im Auslande verbrei
tete Gerücht daß die weltbekannte deutſche
Schichauwerft an Ford verkauft worden ſei
iſt wie die Direktion der Schichauwerft mit
teilt vollkommen aus der Luft gegriffen und
entſpricht nicht den Tatſachen Der Verkauf
der Schichauwerft iſt überha niemals er
wogen worden und auch eine Anfrage ſeitens
Fords iſt niemals ergangen

Wie die Blätter hören iſt der deutſche Bot
ſchafter in Moskau beauftragt worden bei der
Sowjetregierung Einſpruch gegen die Voll
ſtreckung der gegen die beiden deutſchen
Staats angehörigen Dr Kindermann und
Nolſcht gefällten Todesurteile einzulegen

Das Pariſer Petit Journal meldet daß
der franzöſiſche Handelsminiſter den Wunſch
nach einer Fortſetzung der Handelsvertrags
verhandlungen mit Deutſchland ausgeſprochen
hat Die Differenzen ſeien überbrückbar Die
Deutſchen haben eine Antwort bis Montag
zugeſagt z
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Weltfrieden unö
Der Haß regiert die Welt

Jmmer wieder wird in aller Welt von Sicher
heit und Friedenswillen geſprochen Schlimme
Zeichen Denn von dem was man beſitzt ſpricht
man nicht ſondern meiſt nur von dem was man
nicht hat aber haben möchte

Tatſächlich konnte wohl nie in der ganzen
Menſchheitsgeſchichte mit weniger Recht von
Sicherheit und Frieden geſprochen werden als
heute Wenn die Welt nicht das dumpfe Gefühl
hätte daß ein einziger kleiner Kriegsfunke den in
der ganzen Welt durch den verlogenen Verſailler
Vertrag angehäuften Zündſtoff zu einer Exploſion
bringen könnte die die äußere und innere Ord
nung der ganzen Welt zertrümmern und das
Chaos heraufführen würde wenn die dumpfe
Angſt vor unfaßbaren Kataſtrophen die Welt
nicht lähmte ſo würden die friedlichen Völker
ſich längſt an allen Ecken und Enden der Erde
wütend bekämpfen Klaſſenhaß und Völkerhaß
aber nicht Verſöhnlichkeit Kampf ſtatt Friedens
willen und Angſt und Grauen vor einander das
ſind die wahren Züge der heutigen Zeit

Sehen wir uns doch nur um in der Welt
ſtatt uns mit geſchloſſenen Augen an der Frie
densmuſik zu berauſchen

Der Frieden in Deutſchland
Nehmen wir Deutſchland Jm Grunde ſind

ſich alle Parteien einig daß die neuen Forde
rungen der Alliierten unannehmbar ſind daß man
aber weiterkommen und deshalb verhandeln muß
Trotzdem ſoll die außenpolitiſche Not des Vater
landes von den Sozialdemokraten und ihren
Nebenmannen benutzt werden um der Reichs
regierung in den Rücken zu fallen Nicht etwa
damit es beſſer werde ſondern damit dieſe Regie
rung geſtürst werde weil ſie eine Rechtsregkerung
iſt Der innerpolitiſche Haß nicht Vernunft nicht
Gefühl für Volkseinheit und Volkswohl nicht
Friedens und Sicherheitswille ſind ausſchlag
gebend

Aufwertungsſtreit
Mit der Aufwertungsfrage iſt es ähnlich ohne

die Regierungsparteien wäre die ganze Aufwer
tungsfrage wohl auf ewig unerörtert und unge
löſt geblieben denn für die Linksparteien hieß
aufwerten ſich ſchuldig bekennen daß ſie die Ent
wertung vorgenommen hatten die nun eine Auf
wertung nötig machte Jeder Pfennig Aufwer
tung trägt den Stempel rechtsparteilicher Jni
tiative Aber weil die jetzige Regierung das
durch die rote Revolutionswirtſchaft ruinierte
deutſche Volk nicht mit einem Zauberſtreich reicher
machen kann als es iſt und daher die Jn
flationsfolge die Geldentwertung nicht in voller
Höhe wiedergutmachen nicht in voller Höhe auf
werten kann kommt die Linke die nie an
Auſwertung ſondern immer nur an Entwertung
gedacht hat und ſtellt ſich jetzt dem Volke als
beſſerer Wahrer der Jntereſſen der von ihr ſelbſt
erſt entrechten Sparer hin Warum wozu Am
den Sparern beſſer zu helfen Keine Spur ſie
wiſſen daß ſie es am allerwenigſten können und
wollen heute ſo wenig wie einſt Sondern um
mit Hilfe der zum zweitenmal von ihnen miß
brauchten Sparer die verhaßte Rechtsregierung zu
ſtürzen Haß nicht Liebe zum Volke iſt das
Motiv

Zollſtreit
Aehnlich iſt es mit der Zollfrage die Linke

weiß ganz genau daß unſere Jnduſtrie draußen
in der Welt nicht genügend Abſatz mehr hat weil
alle Länder mit Jnduſtrieerzeugniſſen überfüttert
ſind und ſich durch Zollmauern von uns ab
ſchließen Sie wiſſen ganz genau daß es nur ein
einziges großes und gefichertes Abſatzgebiet für
den draußen überflüſſigen Teil unſrer Jnduſtrie
produktion nur eine Möglichkeit erträglicher
Lohnzahlung nur einen Schutz der Jnduſtrie
moſſen vor dem Hunger gibt die Leiſtungs und
Zahlungsfähigkeit der größten chemiſch phyſi
kaliſchen Fabrik unſeres Volkes der deutſchen
Land wirtſchaft Aber ihr will die Linke den
Schutzzoll verweigern den die übrige Jnduſtrie
genießt Warum Weil die Landwirte vor
wiegend Rechtsparteiler ſind weil politiſcher Haß
nicht Liebe zum Valke das Motiv für die Politik
der Linken iſt

Aufruhr in Ffrika
Blickt man ferner über unſere Reichsgrenzen

inaus dann wird man faſt geblendet von den
trahlen des Haſſes und der Feindſchaft Ueber

Frankreichs Haß und Angſtnoten an Deutſchland
iſt genug an dieſer Stelle geſagt gehen wir alſo
von dort gleich nach Marokko hinüber Painleve
hat ſoeben zugeſtanden daß gewaltſame franzö

Beſetzungen des vergangenen Jahres die
Urſache des Marokkokampfes ſind Aber die Jnter
eſſen der culture gebieten die Dörfer Frauen
und Kinder der Morokkaner mit Flugbomben zu
vernichten die Rifleute durch Blockade auszu
hungern und den Ueberlebenden Land und Frei
heit zu nehmen alles aus Friedensliebe Wenn
ſie Frieden ſuchten hätten die Franzoſen und
Spanier nicht
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Weltwirklichkeit
brauchen brauchten jetzt nur herauszugehen Aber
Raub wollen ſie auch wenn noch ſo viel Blut da
bei fließt Und die franzöſiſchen Sozialiſten ſind
durchaus damit einverſtanden wenn ſie auch
einige gezierte Redensarten darum machen

Italien macht es in Tripolis ebenſo wie Frank
reich in Marokko und die Engländer ebenſo in
Aegypten und Meſopotamien Und in Bulsgarien
Albanien Serbien Rumänien Griechenland
überall raucht es von Blut weil der Haß der
Parteien und Völker die Welt beherrſcht

Jn ganz Afrika gärt es Zwar hört man nur
ſelten einmal von den faſt täglichen Kämpfen
ſchwarzer gegen weiße Menſchen denn wozu groß
berichten wenn wie neulich in Engliſch Oſtafrika
bei einem Gefecht mehr als 50 Neger erſchoſſen
wurden 50 Tote das lohnt der blutrünſtigen
Welt von heute nicht

Neben den blutigen Aufſtänden geht eine
große unblutige Revolution einher die engliſchen
Kolonien machen ſich ſelbſtändig So wird jetzt
eine Reorganiſation Engliſch Nord und Oſtafrikas
eingeleitet um ein einheitliches treuengliſches Ge
biet zu ſchaffen und ein Gegengewicht gegen die
immer abtrünniger werdende und immer ziel
bewußter ihren Einfluß nach dem reichen Mittel
afrika erſtreckende Südafrikaniſche Union zu

bilden
Die Blutſaat der Bürgerkriege geht auf die

Geiſter der von den Engländern in den Konzen
trationslagern auf Durſt und Hunger gemordeten
Burenfrauen und Burenkinder gehen um Und
die klugen geſchäftsgewandten Jnder wegen der
Knechtung ihres Vaterlandes Todfeinde der Eng
länder gewinnen täglich größeren Einfluß im
ganzen Oſten des ſchwarzen Erdteils Dazu die
Freiheitsbewegung der Neger angefeuert durch
den großen amerikaniſchen Negerführer Garvey
dazu die bolſchewiſtiſche Propaganda unter den
durch die hereindringende Ziviliſation und die
Kriegserfahrungen immer ſelbſtbewußter werden
den Negern

Eröbeben in Aſien
Aber was will das alles bedeuten gegenüber

den ſchweren politiſchen Erdbeben die Aſien er
ſchüttern Kein Tag vergeht wo nicht für und
wider die engliſche Raubherrſchaft in Perſien
Afghaniſtan Jndien Revolver und Bomben
knallen und Maſchinengewehre tötlich ticken wo
nicht Blut fließt knüppelhageldick und der Haß
ſeine blutroten Blüten blühen läßt Der engliſche
Vizekönig Jndiens der zurzeit in London Bericht
erſtattet wird ſich hüten öffentliche Angaben zu
machen die Welt würde ſchaudern vor ſoviel
Greueln des chriſtlichen England Alle Berichte
wie von den Tauſenden von Toten des Winters
in Afghaniſtan werden ängſtlich unterdrückt und
dringen nur durch Zufall durch

Der Hexenkeſſel

Ein wahrer Hexenkeſſel des Haſſes iſt Oſtaſien
geworden Soeben verlautet daß China die diplo
matiſchen Verhandlungen zur gütlichen Beilegung
des Konfliktes abgebrochen habe zu groß iſt der
Haß gegen die weißen Raubtiere Vielleicht ge
lingt es noch einmal durch Zugeſtändniſſe und
durch Beſtechung einzelner Generäle den kommen
den großen Aufſtand hinauszuſchieben Aber auf
wielange Denn hinter China und hinter Jndien
Afghaniſtan und S ſteht ein echtes Eroberer
volk das unbeſtechlich und Totfeind Englands iſt
die Ruſſen Jhr Kampf gegen England iſt auf
der ganzen afiatiſchen Front in vollem Gange
und er muß und wird damit enden daß ganz
Aſien ein einziges rieſenhaftes ruſſiſches Reich
wird weil es keine andere Eroberernation auf
dieſem ganzen Kontingent gibt und weil weder
Japan noch England mit ihren zuſammen
120 Millionen Menſchen von außenher das un
geheure Gebiet mit faſt genau der zehnfachen Be
völkerung bezwingen können Wann ganz Aſien
ruſſiſch wird iſt nur eine Frage der Zeit denn
an diplomatiſcher Geſchicklichkeit haben die Ruſſen
es niemals fehlen laſſen Jſt aber Aſien ruſſiſch
geworden dann iſt Englands Macht und die
Exiſtenz ſeiner über 45 Millionen Bewohner ver
nichtet

England zwiſchen Tod und und Leben

Daher die deutlich zunehmende Tendenz Eng
lands energiſch gegen Rußland vorzugehen Es
geht um Leben und Tod Schon heißt es daß
geheime Abmachungen Frankreich für Englands
Kampf gegen den Bolſchewismus gewonnen
haben Schon verlangt man Deutſchlands Ein
tritt in die Antibolſchewiſtenliga Völkerbund
damit es ſein Land als Aufmarſchgebiet hergibt
Und dann mag der Stoß gegen die einzige ver
wundbare Stelle die Achillesverſe Sowietruß
lands beginnen gegen die Ernährungs und Jn
duſtriegebiete Rußlands von der Nordküſte des

warzen Meeres bis zum Rordrand der Ukraine
Gelingt es dort mit Geld die nationaliſtiſche
Ruſſenfeindlichkeit zu ſtärken furchtbare Repreſ
alien der Ruſſen hervorzurnfen und dann im

men der Menſchlichkeit von der See und vor
allem durch umänien Oeſterreich Ungarn
Galizien durch Deutſchland Polen mit großen

das freie Sultanreich u erobern Völkerbundsheeren vorſtoßend den ganzen Süden
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Rußlands zu erobern dann ſind die Großruſſen
die eigentliche Eroberernation Rußlands und
Aſiens unſchädlich gemacht und England iſt
gerettet

Noch kommt der Kampf nicht Denn die Völker
Europas des Krieges und Blutvergießens müde
müſſen erſt aufgepeitſcht werden und noch ſchweigt
die engliſche Hetzpropaganda Aber lange darf
England nicht mehr warten ſonſt wird es in
Aſien aus dem Felde geſchlagen Achten wir alſy
gut darauf wann die erſten Aufſtands und
Greuelmeldungen aus Südrußland kommen ſie
ſind das Signal des kommenden Rieſenkampfes
der Jndogermanen Europas und Amerikas und
der europäiſchen Slaven gegen die Völker der öſt
lichen Welt

Und achten wir gut darauf daß wir Deutſchen
in dieſem Kampfe nicht nur die Henkersknechte
Opfer und Leidtragenden des perfiden Albions
ind

Richt Liebe und Freundſchaft fondern der
Haß regiert heute die Welt Hart werden und

fich wehren E10 000 öeutſche Fremöen
legionäre in Marokkol

Die 3 meldet aus dem Saargebiet
Von einſamen Vorpoſten im Hochgebirge des
Allas kommen jetzt Verluſtliſten in die Dörfer
und Städte des Saargebiets gleichwie des be
nachbarten Lothringen

Nach vorliegenden Meldungen ſind bereits
zwölf Saarländer gefallen Von dieſen
ſtammen neun allein aus dem Grenzdorf Han
weiler zwei aus Kirekl einer aus Rohrbach
Viel größer iſt die Zahl der mehr oder minder
Schwerverwundeten

Angeblich kämpften zurzeit in Marokko insge
ſamt 10 000 bis 12 000 Deutſche aber nicht wie
die franzöſiſche Propaganda Wort haben möchte
als Jnſtrukteure Abd el Krims ſondern unter den
Feldzeichen der grande nation

Sofort nach Kriegsende entfaltete die franzö
ſiſche Beſatzungsarmee im Saargebiet eine groß
zügige Propaganda für die Fremdenlegion
deren Werbefreiheit ſich Frankreich im übrigen
Deutſchland durch eine Verſailler Vertraçsk au el
ausbedungen hatte während durch eben die
ſelben Beſtimmungen jeder Militärdienſt für die
Saarländer ausgeſchloſſen war Viele junge
Leute die nach der Demobiliſation keine ord
nungsgemäße oder zuſagende Beſchäftigung fan
den ließen ſich in ihrer Not oder Abenteuerluſt
beſonders unter der Wirkung freigebig geſpen
deten Alkohols zur Unterſchrift des Legions
vertrages verlocken

Der Landesrat veröffentlichte auf Grund
ihrer Jammerbriefe die Namen der ins Netz
gegangenen armen Teufel und proteſtierte vor
aller Welt gegen die Völkerrechtswidrigkeit der
ſaarländiſchen Werbungen Die hundert
fältigen Bittſchriften und Bittgänge der verzweifelten Eltern zu
dem franzöſiſchen Saarpräſidenten
erzielten in keinem Fall daß dieſeiner Fürſorge unterſtellten
Saarländer erlöſt wurden

um wirtſchaſtskrieg mit Polen

Der polniſche Außenminiſter Graf
Skrzynski hat gegenüber einem Preſſever
treter in Berlin die Bereitwilligkeit der pol
niſchen Regierung erklärt Deutſchland die
Meiſtbegünſtigung zu gewähren im übrigen
hat er aber nichts über weitere Zugeſtändniſſe
von Polen geſagt Nach der Auffaſſung einer
unterrichteten Stelle in Berlin hat aber die
Meiſtbegünſtigung für die deutſchen Expor
teure die mit Polen arbeiten keinen Wert
denn die normalen polniſchen Zölle ſind ſo
hoch daß ſie für etwa 80 Proz der deutſchen
Warenausfuhr nach Polen mit einem u

verbot faſt gleichbedeutend ſind Wenn
polniſche Miniſter ferner behauptet daß die
neuen polniſchen Maßnahmen keine Kampf
maßnahmen ſeien ſo iſt demgegenüber doch
darauf hinzuweiſen daß tatſächlich die deutſche
Ausfuhr nach Polen durch dieſe Maßnahmen
abgeſchnitten wird Was die deutſche Kohlen
ſperre betrifft ſo beſtehen ſeit 1913 in Deutſch
land Einfuhrverbote für Kohlen die alle
Länder im gleichen Maße treffen Nur für
Polen war für drei Jahre eine Sonderſtellun
vertraglich eingeräumt worden wo
Deutſchland ein beſtimmtes Kontingent Oſt
oberſchleſiſcher Kohle in Deutſchland zulaſſen
mußte Dieſe Sonderſtellung iſt aber am
T J de J r n ſeitdem iſtlen in bezug auf ſeine lenausfuhrW genau ſo geſtellt e
Länder Neu uWie die Poſener Neueſte N
melden werden am 15 Juli in Oſtobe
14 Werke geſchloſſen Laut Anſchlägen
Betrieben erfolgt die Stillegung für diedes deutſch polniſchen Zolleriege
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Die Enttäuſchung Südtirols
Ein Schlag gegen die deutſchen Aerzte

Die Italiener ſind jetzt dazu übergegangen
den deutſchen Privatärzten in Südtirol die
Kaſſenpraxis zu nehmen und beſondere italie
niſche Krankenkaſſenärzte r
verteilte ſich die Krankenkaſſe r uf die
30 bis 40 Aerzte Bozens 5 eabſichtigt3 bis 5 neue Naliemſchefeſcht tiſche Aerzte ein

zuſtellen welche die ganze Krankenkaſſenpraxis
allein übernehmen ſollen Angeſichts der
ſchweren Lage des Aerzteſtandes bedeutet das
natürlich für dieſe einen großen Ausfall

Beſonders re wirkt es daß man
ſeinerzeit die deutſchen Aerzte durch alle mög
lichen Gewaltmittel faſt gezwungen hat dem
faſchiſtiſchen Syndikat beizutreten während
jetzt die Faſchiſten es ſind welche die Ange
hörigen ihres eigenen Syndikates aufs ſchwerſte
zu ſchädigen verſuchen

Stand der Lira
Die Lira hat ſich geſtern an der italieniſchen

Börſe etwas erholt Das Pfund das vorgeſtern
mit 143 ſchloß eröffnete geſtern mit 139 und ſank
bis auf 134 der Dollar von 28,6 vorgeſtern auf
28,4 geſtern Staatsſchuldſcheine gewannen einen
halben Prozent Die Blätter führen dieſe Beſſe
rung auf die Ankündigung der Maßnahmen der
Regierung zurück und erhoffen ein weiteres
Steigen von den nun notwendigen Deckungskäufen
der Spekulation

Der italieniſche Sachverſtändige bei den Ver
handlungen in Waſhington Alberti teilte dort
einer Bankierverſammlung mit daß die italie
niſche Regierung zu gegebener Zeit eine Gegen
offenſive ergreifen wolle die die Spekulation ver

nichten werde Popolo Italia meldet daß
die Regierung ihre Maßnahmen zum Schutze der
Lira vorgeſtern beſchloſſen habe daß aber darüber
ſtrengſtes Stillſchweigen bewahrt werde Muſſo
lini habe vorgeſtern abend eine längere Be
ſprechung mit den Leitern der Banca Jtalia
gehabt

Amerikanſſcher Finanzöruck auf

Frankreich und Jtalien
Wie die Londoner Evening Times melden haben die Neuyorker Vantſers eine Hilfs

aktion für Franken und Lire von der vor
herigen Einführung der Goldwährung ab
hängig gemacht An der Neuyorker Börſe
verlaute daß auch Morgan ſich dieſer Forde
rung angeſchloſſen habe was den Ab tur z

ider Währungen nur beſchleube

Die Morningpoſt meldet aus Reuyork
der Andrang von Verkaufsorders auf Fran

e e er nimmt d Umfang an
orgänge vor letzten Abſturder alten deutſ Papiermark erinnert fur

r zur Annahme der Goldwährung
bedeutet Zwang zur Unterwerfung unter den
einzigen großen Geldbeſitzer der Welt Ame
rika England und Deutſchland ſind bereits
unter das Joch gegangen jetzt ſollen die an
deren Großmächte folgen

Präſtöent Cooliöge und die
Sicherheitsverträge

Jn einer Rede bei einer patriotiſchen Feierſagte Präſident Coolidge die morali g e
ſtützung der Vereinigten Staaten für icherheits
verträge zu und wies darauf hin dah man nur
unter dieſer Vorausſetzung von Ame
rika eine weitere Mitarbeit an dem
finanziellen Wiederaufbaun der
alten Welt erwarten könne

Was ſich Berlin erzählt
Nach der Volkszählung Die Rotſpeiſungen
gehen ein Annenſtraße 52 Sport und
Spielwoche Jm neuen Geländehindernisvark

Onkel Toms Hütte AidaGeplauder
Das durfte nicht kommen Rein auf eine

ſolche Entthronung war man nicht gefaßt Ber
lin iſt gar keine VierMillionenſtadt Nach dem
vorläufigen Ergebnis der Volkszählung heißt es
daß noch rund 50 000 Menſchen dazu fehlen ob
wohl die fort geſchriebene Einwohnerzahl die
4 Millionen erheblich überſchritt Es ſind alſo in
den letzten Jahren offenbar ſehr viele Leute aus
Berlin verduftet ohne beſonderen Wert auf
ordnungsmäßige Abmeldung und auf Bekannt
werden der neuen Adreſſe zu legen Jhr Verblei
ben wäre uns noch weniger wert geweſen

Für die große Maſſe der Bevölkerung bedeu
tet e heute nicht mehr etwas ſo
Au erſt Aufregendes wie etwanoch vor einem nſchenalter denn die behörd
liche Wißbegier weht einem ja jetzt alle paar
Monate irgend einen Fragebogen auf den Tiſch
man iſt das Eintragen nachgerade gewöhnt Aber

die Arbeit der ehrenamtlichen Zähler ie
riger geworden weil das Publikum ſeit der
lution nicht gerade vernünftiger geworden iſt

Man W dieſen Zählern eigentlich ſind
ſie nur fer u ihr Amt legtdie Liſte nicht rechtzeitig heraus man bleibt

ger tagelang Der rganz genau weis er eg e
m

rger miralen Wnur ubin nie l Wahlbeiſitzer
iedsmann e Sener oder etwas ähnliches

alle dieſe Herren gernHaben Weile re ausgeübt
e un Be

Der preußiſche Finanzminiſter
gegen den Reichsfinanzminiſter

Jm Steuerausſchuß des Reichstages kam es
anläßlich der Ausſprache über den Finanzaus
gleich zwiſchen Reich Ländern und Gemeinden zu
einer lebhaften Auseinanderſetzung zwiſchen dem
preußiſchen Finanzminiſter Dr Höpker Aſchoff
und dem Reichsfinanzminiſter SchliebenDer preußiſche Finan miniſter wandte ſich

ſcharf gegen den neuen Vorſchlag der Reichsregie
rung insbeſondere gegen die Vertagung des Zu
ſchlagsrechts und vor allem dagegen daß den
Gemeinden die Verpflichtung auferlegt werden
ſolle ihre Steuereinnahmen den Finanzämtern
regelmäßig mitzuteilen und überhaupt den Finanz
ämtern das Recht zu Erhebungen über Einnah
men und Ausgaben der Gemeinden einzuräumen
Darin liege die Anmaßung von Aufſſichtsbefug
niſſen denen die Finanzämter niemals gewachſen
ſeien und die nur zu einer unnützen Vergrößerung
des Apparates führen würden Das Mißtrauen
gegen die Finanzwirtſchaft der Länder und Ge
meinden ſei durchaus unbegründet

Die Mehrausgaben der Länder

ſeien auf Aufgaben zurückzuführen die das Reich
auf ſie abgewälzt habe Das Reich habe auch
keineswegs ſtärker abgebaut als die Länder Der
weitaus größte Teil des preußiſchen Perſonalauf
wands entfalle auf die Schutzpolizei und Volks
ſchule wo ein weſentlicher Abbau ohne Berührung
kultureller Jntereſſen oder ohne Beeinträchtigung
der öffentlichen Sicherheit nicht möglich ſeien

Fu den Ententenoten
Die bevorſtehende Zwiſchennokte

Die deutſche Note in der Zwiſchenfrage
wird ſich wie die Tägliche Rundſchau hört
im weſentlichen auf die Aufklärung der ſtritti
en Punkte beziehen ſo vor allem auf den
iderſpruch der zu den Ausführungen

des engliſchen Außenminiſters Chamberlain
und den Darlegungen der franzöſiſchen Note
hinſichtlich des Vorrechtes der Verträge ergeben
hat ferner vor allem auch auf die Sanktions
e Die Zwiſchennote wird aufs neue die

erhandlungsbereitſchaft Deutſchlands betonen
Das Blatt nimmt an daß ſich bereits im
Auguſt Gelegenheit zu mündlichen Verhand
lungen über den ganzen Fragenkomplex bieten
wird

Die Luftfahrktnoke

Wie wir e wird auch die Beant
wortung der Luftfahrtnote von der Reichs
regierung mit tunlicher rſchlemngung durch

eführt werden Jnzwiſchen mehren ſich beim
eichsverkehrsminiſterium die einlaufenden

Proteſte deutſcher Stadtgemeinden gegen die
beabſichtigte Einſchränkung des Luftverkehrs

Frankreich ſtimmt einer Konferenz zu

Der Pariſer Matin meldet Painlevé und
Briand häklten in den Ausſprachen mit dem
deukſchen Botſchafter die Zuſtimmung Frank

reichs en einer Konferenz über die Sicherheiks
frage bereits ausgeſprochen Die deutſche Ank
worinote ſei für Mittwoch kommender Woche
in Ausſicht geſtellt

Der Pariſer Temps meldet Frankreich
und England haben eine neue gemeinſame
Aktion in Berlin unternommen die die Los
löſung des Völkerbunds Aufnahmeantrags
Deutſchlands von den in der Entwaffnungs
frage noch beſtehenden Differenzen anſtrebt
Wir haben mehrfach auf die Taktik der Alliier
ten hingewieſen daß ſie uns die Zähne hübſch
einzeln ziehen wollen

unaufgefordert ich hätte ja ſoog Recht Bei
allen mir bekannten Zählern habe ich diesmal
ſoweit es möglich war ihr Material durchſtöbert
und ihre Erlebniſſe mir mitteilen laſſen Da F
eine Frau die durchaus ihren Beruf nicht ſpeziali
ſieren wollte ſondern in beide Rubriken einfach
Arbeiterin ſchrieb Auch bei einem verſönlichen

Beſuch des Zählers wollte ſie nicht mit
Sprache heraus weil es ihr zu ſchanierlich ſei
Ach was ehrliche Arbeit ſchändet nicht ſagte ihr
freundlich der Rektor mit dem Fragebogen in der

nd nach Ausſage des Portiers arbeite ſie doch
lich ihre 8 Stunden in einer Fabrik alſo des

wegen geniere man ſich doch nichtl Nun gut Jhr
ſolle es recht ſein meint die Frau entſchloſſen
Rimmt den Bogen und ſchreibt Wanzenpulver
packerin Jn einem anderen tviertel hat
ein durchaus Klaſſenbewußter unter Religion
eingetragen Dent Er meint natürli r
dent Das beſte Stück aber hat ein Bekannter
von uns in Steglitz in ſeiner Sammlung allwo
ein älteres Mädchen unter Beruf kurz und bündig
geſchrieben hat jetnen Jetnen Was iſt das
Jn der Familie des Zählers kann ihm keiner
heraushel hin zum Portier derMietskaſerne in die Frau eine Stube und
Küche bewohnt Der ſetzt fo die Brille auf lieſt

e n n e h nuns l nn is u
anche von den freiwilligen Helfern bei der

Kwlnge die zum erſten Male dabei einen Blick in

mtliche n einer Straße tunkon ſind durch ihre Beobachtungen tief er
üttert Es gebe noch unendlich viel mehr
ot als wir ahnten das e von manchen meiner e her auch ohne t e amtlich

waren Augen hat der ſieht allerlei
Am 30 Juni n verſchiedene Volksſpeiſungen

erz darunter die des gebi
ten Rittelftandes durch betänſse r ſöen

im Charlottenburger Sch Auch die
merikaner hören mit ihren Spenden jetzt vielfach

wieder auf Die Deutſchamerikaner ſie vor
allem waren es die unermüdlich gaben obwohl

Volk und dann ſagen e mir e an Deutſchland ſchon ſo viel verloren hatten

Die Ausgaben für die Volksſchule ſeien um faſt
das Doppelte für Wohlfahrtspflege auf das
Vier bis Fünffache geſtiegenDer Reichsfinanzminiſter v Schlieben gab
ſeinem lebhaften Bedauern über den polemiſchen
Ton des preußiſchen Finanzminiſters Ausdruck
Ganz fern liege der Reichsregierung die Abſicht
ſich Aufſichtsbefugniſſe über die Gemeinden bei
zulegen An der ſtatiſtiſchen Erfaſſung der Ein
nahmen und Ausgaben der Gemeinden beſtehe in
der Tat ein nicht abzuleugnendes ſtaats und wirt
ſchaftspolitiſches Jntereſſe Die Vorwürfe des
preußiſchen Finanzminiſters gegen die Finanzwirt
ſchaft des Reiches müſſe er zurückweiſen Die
Darſtellung daß das Reich den Ländern und Ge
meinden

ein billigeres Wirtſchaften unmöglich
mache ſei unzutreffend und gerade Preußen ſei
zu dieſem Vorwurf nicht berechtigt denn ſoeben
erſt habe der Preußiſche Landtag beſchloſſen daß
jeder Beamte der unteren Baſoldungsgruppen
eine Zulage von 100 M erhalten ſolle

Auf manchen Gebieten habe ſich aber Preußen
auch wirkſamer Abbaumaßnahmen vollkommen
enthalten er müſſe auf die Juſtizverwaltung und
das Schulweſen verweiſen Soweit das Reich
den Ländern und Gemeinden neue Aufgaben über
wieſen habe habe es ihnen auch höhere Ein
nahmen dafür zur Verfügung geſtellt

Nach weiteren Ausführungen vertagte ſich
der Ausſchuß auf Sonnabend

C Ah Vertagung der außenpolitiſchen
Debatte

Der Reichstag lehnte geſtern einen ſozialdemo
kratiſchen Antrag demzufolge die politiſche Aus
ſprache am Montag und in den folgenden Tagen
ſtattfinden ſoll gegen die Linke und den Abg Dr
Wirth ab

Jn der Debatte hatte der ſozialdemokratiſche
ne Müller Franken erklärt daß das

ommuniquee der Deutſchen Volkspartei die drin
gende Notwendigkeit einer ſolchen Ausſprache
zeige Der kommuniſtiſche Abg Stöcker proteſtiert
ſcharf dagegen daß die deutſche Antwortnote vor
einer außenpolitiſchen Ausſprache im Reichstag
abgeſandt werde während ſich der Zentrumsabge
ordnete Dr Wirth namentlich gegen die Volks
partei wandte und die re aufwarf ob vielleicht
der r ſelbſt hinter den Richtlinien
der Deutſchen Volkspartei ſtände

um Schluß wurde der Reichstagspräſident er
mächtigt mit dem Außenminiſter über den Zeit

der außenpolitiſchen Ausſprache zu ver
andeln

M

Aus dem Lanoötage
Der Preußiſche Landtag ſetzte geſtern die De

batte über r Betriebsſtillegungenuſw fort und nahm die Ausſchußanträge an So
ſollen die Bergrevierinſpektoren Einfahrer
künftig aus den Kreiſen der bergmänniſch vorge
bildeten Grubenbeamten mit mindeſtens zehn
jähriger Betriebstätigkeit entnommen werden
Dann folgte eine erregte Debatte über

die Grundſchule
Der Ausſchuß hat die Anträge betr die Ein

richtung von Begabtenklaſſen und den Privat
unterricht an Stelle des Unterrichts in der Grund
r und lediglich empfohlen es beien bisherigen Beſtimmungen über die Aufnahme
von Schülern in höhere Lehranſtalten zu belaſſen
Der Unterrichtsminiſter Becker erklärte daß er
an der vierjä rigen Grundſchule feſthalte Jn der
Debatte traten die Deutſchnationalen und Deutſch
völkiſchen ſehr ſcharf gegen die vierjährige Grund
ſgzite auf der Vertreter der Volkspartei erklärte

ch namens ſeiner Fraktion mit der vierjährigen

durch Ankauf von Papiermark und ſonſtigen
Werten Von ihnen lebt unter anderem die
altenſchule in Misdroy das unter der Leitung

des Revalenſers Dr Hunnius ſtehende private
Gymnaſium das ein großer Segen nicht nur für
vertriebene Balten ſondern für deutſche Flücht
linge aus allen Teilen der Welt geworden iſt
Mehr als die Hälfte der Kinder die hier auch
ein Heim im Jnternat gefunden haben und dem
Deutſchtum erhalten bleiben beſteht aus kleinen
Reichsdeutſchen die ganz in dem glühenden Natio
nalgefühl erzogen werden wie es der Ausland
deutſche in ſich trägt Auch dieſe Anſtalt iſt ge
fährdet wenn die Spenden verſiegen Sie ſickern
nur noch Jn Berlin aber habe ich an dieſem
30 Juni viele alte Leute mit hellen Tränen in
den Augen ihre Henkersmahlzeit einnehmen

er Die ſogenannte Winterhilfe der evange
liſchlutheriſchen Kirche die in Berlin S Annen
ſtraße 52 auf dem Hofe des Kirchengrundſtückes
und ebenſo an zwei anderen Stellen in Berlin W
und Berlin R das Jahr über jedem Bedürftigen
der Gegend ohne Anſehen von Perſon und Kon
feſſion täglich ein gutes warmes Mittageſſen in
zwei Sommermonaten ſtatt deſſen in tura
Mehl Zucker Hülſenfrüchte und ſonſtige Lebensmittel verabſolgte muß nun auch ihr Werk auf
geben Sie hat es ohne jede Reklame ohne jede

n getan Natürlich nicht wahl
Man te Liſten die man mit anderen

wohltätigen Unternehmungen austauſchte man
hatte ſeine Kartothek man durchlochte tich die

der Eſſer So half man in wirk
li begegnete man der Praxis mancher

rmer ſeit dem Jahre der großen Unordnung
überall ein Eimerchen Eſſen zu holen und es

dann als Hundefutter z verkaufen Hier in
der Annenſtraße aß man wirkli
den n chen Berliner Volk muß man

Pfennig bezahlen und es iſt ich ha a
elber probiert ein Fraß hier aber gab es be

Hausmann aus aterial Da brodeln in einem Feldküchenkeſſel 40 Pfund Reis 60
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ede
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Reichstages
Der Haushaltsausſchuß des e in r

änzungen zum Ha
eriums Beim Kapitel

Statiſtiſches Amt

r 3 c über dieWunſch des Finanzminiſters die Statiſtik üehe der Länder und Gemeinden erweitert und

auch auf die Belaſtungen und Schulden aus
edehnt werden müſſe Für die dazu nötigen
hieran

egen dieſe Forderung wandten ſich weil ſie ein

olge haben könnte die Abg
Dem und Leicht Bayr Vp während Ab

Abg v Raumer D VpGründen dafür eintrat
wies auf die teilweiſe
himmelſchreiende Finanzwirtſchaft der Gemeinden

nd einzelner Länder hin Abg Dietrich BadenDem Neinte die Gemeindewirtſchaft ſei nur in
Ordnung zu bringen wenn man ihr wieder Selbſt
verantwortlichkeit gebe und mit dem Zuſchußſy tem

aufhöre Min Dir a bat dringend em
Standpunkt des Finanzminiſteriums beizutreten
Ein Eingriff in die Kommunalverwaltung ſei
nicht zu befürchten Abg Dr Quaatz
führte aus u zwinge uns dieKommunen knapp zu halten

Hierauf beſchäftigte ſich der Ausſchuß mit einer
ſozialdemokratiſchen Entſchließung zur Abſtellung

der Not der Heimarbeiter
in der Thüringiſchen Spielwaren und FränkiſchenDorette Die gar an Ent
ſchließung wurde mit großer Mehrheit angenom
men Jn der weiteren Verhandlung wurde von
den Abgg Dr Schreiber und Dr Cremer
D Vp auf eine ſchnellere Auszahlung der
Entſchädigungen des Reichsentſchädigungsamts

gedrängt Der Ausſchuß und der Regierungsver
treter ſchloſſen ſich dieſer Auffaſſung an

Tſchangtſolin erbſetet ſich zur

Aujrechterhaltung der Orènung
Der Pariſer Berichterſtatter des Daily

Telegraph meldet Ein Vertreter Tſchang
tſolins befinde ſich augenblicklich in Peking um
feſtzuſtellen welche Unterſtützung Tſchangtſolin
von den Mächten erhalten würde falls er
energiſch für ne ren von Ruhe und
Ordnung und angemeſſenen Schutz fremden
Lebens und Eigentums eintreten würde Es
verlautet daß die Politik der Nichteinmiſchung
in innerchineſiſche Angelegenheiten h
daran hindere Tſchangtſolin die gewünſchte
Unterſtützung zu gewähren
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Die Londoner Times melden aus Peking
Die Lage ſteht vor einer Kriſis General
Feng der Machthaber in Pekin
den Geſandtſchaften und dem Fremdenviertel
die bisherigen Truppenwachen zu ſtellen Die
letzten 24 Stunden haben in der Hauptſtadt

r rBerichten eutſchen amkli ertre
werden die in China anſäſſigen Deutſchen nicht
behelligt

Die Baſeler Nationalzeitung meldet aus
Friedrichshafen durch die Bedingungen der
alliierten Luftfahrtnote ſei es der Zeppelin

n unmöglich gemacht das für die
ordpolfahrt geplante Zeppelinluftſchiff zu

ier
vortrefflich Jn

bauen

mit fettem Rindfleiſch Oder Graupen mit Gänſe
pökelfleiſch Und wenn es ſüßen Reis gibt iſt
es wirklicher Milchreis denn auf je 200 Portio
nen kommen 10 Büchſen amerikaniſcher Sahne Da
ſitzen die alten Leutchen und löffeln behaglich
oder tragen ihren Topf nach Hauſe oder bekom
men ihn wenn ſie ausgangsunfähig ſind hinge
ſchickk Es ſind Menſchen aller Stände meiſt
natürlich ſogenannte kleine Leute aber auch ein
Arzt mit ſeiner Frau ein Muſikprofeſſor ein ehe
maliger Fabrikdirektor mit ſeiner Frau und man
cher verarmte ehedem wohlhabende Privatier
ſind darunter Jn der Kartothek blättere ich durch
was dieſe Leute an nachgeprüften eigenen Ein
nahmen haben Monatlich 24 Mark Kriegseltern
geld die einen 18 Mark Sozialrente die anderen
31 Mark Armenunterſtützung die dritten Jn
dieſem Rahmen alle Beträge Und es gibt auch
Leute die lediglich eine freie Schlafſtelle haben
für Eſſen und gar Kleidung überhaupt nichts
Nun verſteht man auch die dicken Tränen an
dieſem ſtillen Abſchiedstage

ade daß die Stadt nicht das Geld rund
3500 Mark monatlich für dieſes Liebeswerk her
gibt Hier geſchieht alles wirklich nur aus Liebe
Auch die Kartoffelſchälerinnen darunter manche
873 u tun abwechſelnd unentgeltlich hier ihre

eiſtündige Arbeit Jn den ſtädtiſchen Volks
küchen iſt ja alles Beamtung Aber die Stadt hat
nicht nur die 3500 Mark oder einen Teil davon
nicht übrig ſondern nimmt der Kirche ſogar die
hergeliehenen Feldküchen wieder weg Sie wür
den den Sportplätzen heißt es dringender
gebraucht

Natürlich iſt ja auch das eine ſchöne SacheFür die heranwachſende Jugend hl ehr t
der Oberbürgermeiſter ſieht die Neuſchaff
ung von Sport und Spielplätzen als ſein Lebens
werk an alljährlich macht wie augenblicklich
wieder eine Berliner Sportwoche dafür Pro
paganda Jn jedem Stadtviertel zu Lande undtummelt man ſich Vom ein achſten

lks Raſenſport bis zu dem exkluſiven Pferde
ſport zeigt alles was es kann Nur ſind die Ein
nahmen aus den öffentli Vorfüh r

Aus dem Haushaltsausſchuß des

Pänee T See es Wirlſchaſtomini

teilte Geh Reg Rat v Maſſenbach mit daß auf

ein Nachtragsetat notwendig

i änder und Gemeinden zurS in die L SAbg
Erſing Ztr namentlich aus aubenpot tion

weigert ſich
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